
Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Bürgerbeteiligung, 
Völkerverständigung und Integration -

Punkt 2 der öffentlichen Sitzung am 07.12.2004  

Vorlage Nr. 04-F-03-0104

Islamisches Kulturzentrum im Rheingauviertel
- Antrag der Stadtverordnetenfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 26.11.2004 -

Der Ausschuss möge beschließen:

Die Bauherren des Islamischen Kulturzentrums in der Fischbacher Straße 3 werden zur 
Vorstellung des Projekts in den Ausschuss für Bürgerbeteiligung, Völkerverständigung und 
Integration eingeladen.

Der Magistrat möge berichten,

 ob Anwohner aus dem Rheingauviertel gegenüber der Stadt Wiesbaden Interesse an 
einer Bürgerversammlung betreffend den Bau eines Islamischen Kulturzentrums auf dem 
Grundstück Fischbacher Straße 3 angemeldet haben.

 wie den eventuellen sozialen und/oder städtebaulichen Problemen in dem vom Bau des 
Kulturzentrums betroffenen Gebiet begegnet werden soll.

 ob mit dem Bau des Kulturzentrums ein eklatantes Parkplatzproblem in der Fischbacher 
Straße entstehen könnte.

 wie der Magistrat seine Vermittlerfunktion zwischen den Bauherren und AnwohnerInnen 
ausüben wird.

Protokollnotiz Nr. 0078

abgesetzt auf Antrag CDU, SPD und FDP

 

Wiesbaden,         .12.2004

Müller
Vorsitzender
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